
JOSEPH - EINE TRAUM-
HAFTE GESCHICHTE 02

- Martina Hosmann -

7. JULI 2019

Sonntag		 07. Jul	 10:00	 Gottesdienst mit Kinderhüeti, 	
				   Kidstreff
			  16:00	 IKT Interkultureller Gottesdienst
Donnerstag		 11. Jul	 14:15	 KEIN Senioren Bibelkreis	
Freitag		 12. Jul	 16:00	 SALEM Begegnungscafe & Sport
			  19:30	 Gebet für Jugend
Sonntag		 14. Jul	 10:00	 Gottesdienst mit Kinderhüeti,
				   Kidstreff

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD? 
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen bist, 
dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-Theke zu 
kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir ein Willkommensge-

schenk machen. Besuche auch unsere Webseite 
chrischona-frauenfeld.ch 

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.



Durchforsche mich, Gott, sieh mir ins 
Herz, prüfe meine Wünsche und Gedan-
ken! Und wenn ich in Gefahr bin, mich 
von dir zu entfernen, dann bring mich 

zurück auf den Weg zu dir! 
Psalm 139.23

RUBEN, INDIREKT BETROFFENE:
Als Ruben das hörte, wollte er Josef 
helfen. »Lasst ihn am Leben«, sagte 
er. »Vergießt kein Blut! Werft ihn statt-
dessen lebendig in diesen Brunnen hier 
in der Wüste. Aber tut ihm nichts an.« 
Insgeheim jedoch plante Ruben, Josef 
zu retten und ihn zu seinem Vater zu-

rückzubringen. 1. Mose 37.21+22

Heute nehme ich deine beiden Söhne, 
Ephraim und Manasse, als meine Söhne 
an. Sie sollen Ruben und Simeon gleich-

gestellt sein. 1. Mose 48.5

Da sagte Ruben zu seinem Vater: 
»Wenn ich dir Benjamin nicht zurück-
bringe, darfst du meine beiden Söhne 
töten. Vertraue ihn mir an. Ich werde 

ihn zurückbringen!“ 
1. Mose 42, 37

Als Ruben wiederkam und entdeckte, 
dass Josef fort war, zerriss er seine 

Kleider. 1.Mose 37.29

„Es ist vollbracht.“ Johannes 19,30 

Ebenso aber nimmt auch der Geist sich 
unserer Schwachheit an; denn wir wis-

sen nicht, was wir bitten sollen, wie es 
sich gebührt, aber der Geist selbst ver-
wendet sich für uns in unaussprechli-

chen Seufzern. Römer 8 .26 

JOSEF, DIREKT BETROFFEN:
Sie sagten zueinander: » Wir haben sei-
ne Angst gesehen, als er uns um Gnade 
anflehte, aber nicht darauf gehört.« 1. 

Mose 42.21

Einen Steinwurf von ihnen entfernt 
kniete er nieder und betete: »Vater, 
wenn es dein Wille ist, dann erspare es 
mir, diesen Kelch trinken zu müssen. 
Aber dein Wille soll geschehen, nicht 
der meine!« Da erschien ihm ein Engel 
vom Himmel und gab ihm Kraft. In sei-
ner Todesangst betete Jesus noch an-
gespannter und sein Schweiß tropfte 
wie Blut auf den Boden. Lukas 22.41+42

 »Ich bin euer Bruder Josef, den ihr nach 
Ägypten verkauft habt. Aber macht 
euch deswegen keine Vorwürfe. Gott 
hat mich vor euch her geschickt, damit 
er euch auf wunderbare Art und Weise 

am Leben erhält.  1. Mose 45 .3-5

DER VERLIERER-TEST



LIEDTEXT VON DEBORA SITA 
WÄHREND IHRER KRANKHEIT 

2012

Lass mich mein Leben so leben
Um legendäres zu hinterlassen
Die Geschichte deiner Gnade

Und was du in mir bewirkt hast
Lass mich als Licht strahlen
Ein Strahl in die Dunkelheit

Ich halte nichts zurück
Nimm alles was du von mir willst

WO IST GOTT IN DIESER 
GESCHICHTE?

Als Josef dort auf den Feldern umher-
irrte, traf er einen Mann. »Was suchst 
du?«, fragte dieser ihn. »Ich suche mei-

ne Brüder und ihre Herden«  
1. Mose 37.15

Dann setzten sie sich zum Essen. Auf 
einmal entdeckten sie eine Karawane. 

1. Mose 37.25

Dann segnete er die Söhne Josefs und 
sagte: »Ich bete zu dem Gott, nach des-
sen Willen meine Väter, Abraham und 
Isaak, sich stets gerichtet haben. Ich 
bete zu dem Gott, der mich wie ein Hirt 
mein Leben lang geführt und beschützt 
hat. Ich bete zu dem Gott, der in aller 
Not zur Stelle war und mich gerettet 

hat. 1. Mose 48.15

EINWEIHUNG AM 11.08.19  
mit einem Festgottesdienst um 10:00 Uhr  

feiern wir die neue Nutzung des Grundstückes an der Neuhauser-
strasse 3 sowie den Umbauten in unserem Hauptgebäude. 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst und anschliessender Feier 
mit Mittagessen und diversen Angeboten.



Chrischona Frauenfeld, Ringstrasse 2, 8500 Frauenfeld, Tel.: 052 721 24 61
 Email: sekretariat@chrischona-frauenfeld.ch / www.chrischona-frauenfeld.ch

Konto: Thurgauer Kantonalbank, 8570 Weinfelden,  Kontoinhaber: Chrischona 
Schweiz, Chrischonarain 200, 4126 Bettingen, BIC: KBTGCH22XXX

Gemeindekonto (allg. Ausgaben): IBAN: CH33 0078 4152 0463 8580 3
Baukonto: IBAN: CH75 0078 4010 5875 5200 2

SPENDEN VIA TWINT
TWINT ist die Bezahl-App der Schweizer Banken. Lade TWINT jetzt herunter, scan-
ne den gewünschten QR-Code mit deiner TWINT App und spende – einfach und 
bequem.  Du kannst zwischen 3 Beträgen wählen. Damit nicht der falsche Betrag 
eingelesen wird, empfehlen wir dir, den gewünschten QR Code nah zu scannen. 

Es werden keine Absenderdaten übermittelt. Vielen Dank.

FR. 20.– FR. 50.– FR. 100.–


